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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Schöfweg – 

Ein Fest der Gemeinschaft 

Im Rahmen des traditi onellen Sonnenwaldfestes feierte die 
Freiwillige Feuerwehr Schöfweg ihr 150-jähriges Gründungs-
jubiläum. Gleichzeiti g konnten weitere besondere Jubiläen 
begangen werden: 30 Jahre Partnerschaft  mit der Feuerwehr 
Lengmoos-Klobenstein (Südti rol), 10 Jahre Kinderfeuerwehr 
„Löschteufelchen“, 50 Jahre Fahnenmutt er Sieglinde Aulinger 
sowie 30 Jahre Frauen in der Feuerwehr.

Den Auft akt bildete am Freitag das Standkonzert am Dorfplatz 
mit anschließendem Festzug zum festlich geschmückten Fest-
zelt. Bei bestem Sommerwett er waren Zelt und Biergarten 
bestens gefüllt. Bürgermeisterin Nadine Aulinger eröff nete das 
Fest mit einem gelungenen Bieransti ch und begrüßte gemein-
sam mit dem 1. Vorstand und Festausschussvorsitzenden Si-
mon Schropp die zahlreichen Gäste. Ein besonderer Höhepunkt 
war der Austausch von Geschenken mit der Partnerfeuerwehr 
Lengmoos-Klobenstein anlässlich des 30-jährigen Bestehens 
der Partnerschaft . Für beste Sti mmung sorgten am Abend „Fritz 
and Friends“ und die Flash-Over-Bar.

Der Samstag stand ganz im Zeichen der Kinder. Zum zehnjäh-
rigen Bestehen der Kinderfeuerwehr „Löschteufelchen“ führte 
ein bunter Festzug zum Festgelände, wo zwölf Feuerwehren 
und Blaulichtorganisati onen ihre Fahrzeuge und Ausrüstung 
präsenti erten. An verschiedenen Mitmachstati onen konnten 
die Kinder spielerisch die Arbeit der Hilfsorganisati onen ken-
nenlernen. Am Nachmitt ag folgte eine Gaudi-Olympiade mit 
zehn Mannschaft en, bevor die Band „Bergratzn“ den sti m-
mungsvollen Festabend gestaltete.

Der Festsonntag begann mit der Abholung des Patenvereins 
Allhartsmais, der Fahnenmutt er und der Festdamen sowie ei-
nem gemeinsamen Weißwurstf rühstück. Anschließend zogen 
die zahlreichen Feuerwehren zum Festgott esdienst am Dorf-
anger. Beim Festakt würdigten zahlreiche Ehrengäste die enga-
gierte Arbeit der Schöfweger Feuerwehr sowie die langjährige 
Kameradschaft  mit der Partnerfeuerwehr aus Südti rol. Simon 
Schropp dankte allen Helferinnen und Helfern, Vereinen und 
Unterstützern, die zum Gelingen des Jubiläums beigetragen 
hatt en. Im Anschluss klang der Festt ag mit einem gemeinsamen 
Mitt agessen und geselligem Beisammensein im voll besetzten 
Festzelt aus.

Den Abschluss bildete am Montag der Tag der Betriebe und 
Landwirtschaft . Mit einer Verlosung, musikalischer Unterhal-
tung durch die Band „Guad draf“ und vielen Besuchern ging ein 
rundum gelungenes Jubiläums- und Sonnenwaldfest zu Ende.

Die Freiwillige Feuerwehr Schöfweg blickt auf vier unvergessli-
che Festt age zurück, die eindrucksvoll zeigten, wie lebendig Ge-
meinschaft , Ehrenamt und Kameradschaft  in Schöfweg gelebt 
werden.





Wer künft ig eine Veröff entlichung nicht 
wünscht, muss rechtzeiti g bei der Gemeinde 

(Tel. 09908/279) Bescheid geben.

In nächster Zeit können wieder einige Bürgerinnen und 
Bürger aus der Gemeinde einen besonderen Geburtstag 
bzw. Ehejubiläum feiern.

Die Gemeinde Schöfweg gratuliert

zzum 75. Geburtstag  ~ Hermann Bitt mann
     ~ Gurdun Lohr
     ~ Norbert Fischer

zum 85. Geburtstag   ~ Renate Füller
 
zum 90. Geburtstag  ~ Hildegard Kreilinger
     ~ Berta Schmitz

zur goldenen Hochzeit Alois und Maria Reiner   
  
sowie allen, hier nicht veröff entlichten, sehr herzlich!

Seniorenfrühstück mit unserer neuen     
Seniorenbeauft ragten

Unsere neu vereidigte Seniorenbeauft ragte Katja Weidl 
lädt alle Seniorinnen und Senioren herzlich zu einem ge-
meinsamen Kennenlernen bei einem gemütlichen klei-
nen Frühstück ein.

Mitt woch, 23.09. um 09:00 Uhr im Gemeindesaal

In entspannter Atmosphäre besteht die Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, sowie Wünsche 
und Anregungen auszutauschen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher!



N I E D E R S C H R I F T
über die 2. öff entliche Sitzung des 

Gemeinderates Schöfweg am 28.05.2026

im Gemeindesaal

1. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung der 
Jahresrechnung 2024

2. Feststellung der Jahresrechnung 2024
Ergebnis der Jahresrechnung 2024
Haushaltsrechnung

Beschluss: 
Die Feststellung der Jahresrechnung 2024 wird wie ange-
geben genehmigt.

3. Entlastung zur Jahresrechnung 2024
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2024 wurde am 
17.04.2026 durchgeführt.
Etwaige Unsti mmigkeiten wurden während der Prüfungs-
handlungen aufgeklärt.
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 
2024 wurde in der heuti gen Sitzung des Gemeinderats zur 
Kenntnis gebracht.

Beschluss:
Zur Jahresrechnung 2024 wird die Entlastung nach Art. 
102 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
(GO) beschlossen.
Haushaltswirtschaft liche und haushaltsrechtliche Bean-
standungen werden nicht erhoben.

Anmerkung:
Die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Schöfweg, Frau 
Nadine Aulinger, hat an der Beratung und Absti mmung 

wegen persönlicher Beteiligung nicht teilgenommen (Art. 
45 Abs. 1 Satz 1 GO i. V. m. Art. 49 Abs. 1 Satz 1 GO).

4. Erlass der Satzung zur Regelung des Friedhofs- und 
Bestatt ungswesens (Friedhofsatzung) der Gemeinde 
Schöfweg
Aufgrund der Übernahme der kirchlichen Friedhöfe Lang-
furth und Schöfweg ist es erforderlich eine Satzung zur 
Regelung des Friedhofs- und Bestatt ungswesens (Fried-
hofsatzung) für die Gemeinde Schöfweg zu erlassen.

Beschluss:
Der Gemeinderat Schöfweg sti mmt dem Erlass der Sat-
zung zur Regelung des Friedhofs- und Bestatt ungswesen 
(Friedhofssatzung), wie sie als Anlage und wesentlicher 
Bestandteil dieser Niederschrift  beigefügt ist, zu.

5. Erlass der Satzung zur Regelung der 
Friedhofsgebühren (FGS) der Gemeinde 
Schöfweg
Aufgrund der Übernahme der kirchlichen Fried-
höfe in Langfurth und Schöfweg ist es erforder-
lich eine Satzung zur Regelung der Friedhofs-
gebühren (FGS) in der Gemeinde Schöfweg zu 
erlassen.
Beschluss: 
Der Gemeinderat Schöfweg sti mmt dem Erlass 
der Satzung zur Regelung der Friedhofsgebüh-
ren (FGS), wie sie als Anlage und wesentlicher 
Bestandteil dieser Niederschrift  beigefügt ist, zu.

6. Behandlung der Anträge und Anfragen 
aus der Bürgerversammlung 2025
Die Vorsitzende gab den Sachverhalt bekannt. 
In seinen Ausführungen ging er insbesonde-
re auf die gesetzliche Verpfl ichtung nach § 18 
Abs. 4 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) 
ein, nach den Empfehlungen aus der Bürgerver-
sammlung innerhalb einer Frist von drei Mo-
naten im Gemeinderat zu behandeln sind. Die 
Bürgerversammlung fand am 23.11.2025 statt .

Folgende Anträge/Anfragen gingen in der am 23.11.2025 
statt gefundenen Bürgerversammlung ein:
•  Klare Worte zur Verantwortung bei Zufahrten (Man-

fred Atzinger)
 Anfragen wurden bereits bei der Versammlung geklärt.
•  Fragen zum Breitbandausbau (Heidi Sagerer)
 Anfragen wurden bereits bei der Versammlung geklärt.
•  Straßensanierung und Straßenbeleuchtung (Josef 

Preiß)
 Hierzu werden Angebote eingeholt und die Straßensani-

erung mit dem Bauhof besichti gt.
•  Zukunft  des Sozialamtes in der VG Schönberg (Hans 

Himpsl)
 Dies ist im Bereich der VG zu klären.
•  Sachstand zu den gemeindlichen Friedhöfen (Klaus 

Brunnbauer)
 Hier wurden die Beschlüsse in der aktuellen Sitzung be-

handelt.

Beschluss:
Der Gemeinderat Schöfweg nimmt die in der Bürgerver-
sammlung vorgebrachten Anfragen und Anregungen zur 
Kenntnis und wird eine weitergehende Veranlassung prüfen.



7. Berichterstatt ung der Vorsitzenden
Die Vorsitzende bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme 
der Bürgerinnen und Bürger sowie der Vereine am Fest in 
Eppenschlag und würdigt den gelungenen Verlauf der Ver-
anstaltung.
Anschließend weist die Vorsitzende auf die in den kom-
menden Wochen anstehenden Termine und Veranstaltun-
gen in der Gemeinde hin.
Zum Thema Wasserversorgung Langfurth informiert die 
Vorsitzende über den aktuellen Sachstand und die derzei-
ti gen Entwicklungen.
Des Weiteren berichtet die Vorsitzende über die statt ge-
fundene Vorbesprechung hinsichtlich der Gebührenrege-
lung für das Bürgerzentrum und erläutert die dabei be-
sprochenen Inhalte.

8. Anfragen der Gemeinderäte
GR Jostmeyer weist darauf hin, dass im gesamten Orts-
bereich wiederholt Ölfl ecken auf öff entlichen Verkehrs-
fl ächen festgestellt wurden. Er regt an, im Gemeindeblatt  
einen entsprechenden Hinweis zu veröff entlichen und die 
Bevölkerung zu bitt en, auf derarti ge Verunreinigungen zu 
achten sowie etwaige Feststellungen der Gemeindever-
waltung zu melden.

Neue Seniorenbeauft ragte für die 
Gemeinde Schöfweg

In der jüngsten Gemeinderatssitzung wurde Katja Weidl 
zur neuen Seniorenbeauft ragten der Gemeinde Schöfweg 
bestellt.
Bürgermeisterin Nadine Aulinger freut sich, dass mit Katja 
Weidl eine engagierte Persönlichkeit für das Amt der Se-
niorenbeauft ragten gewonnen werden konnte. „Ich freue 
mich sehr, dass Frau Weidl dieses wichti ge Ehrenamt über-
nimmt. Ich bin überzeugt, dass sie diese verantwortungs-

volle Aufgabe mit großem Engagement ausfüllen wird. Für 
ihre neue Täti gkeit wünsche ich ihr viel Freude, Erfolg und 
stets ein gutes Miteinander zum Wohle unserer Seniorin-
nen und Senioren.“







Sonnwendfeuer!
Leider wurde auf dem für das Sonnwendfeuer vorgesehe-
nen Haufen neben geeignetem Material auch Müll abge-
laden. Dieser musste von der Gemeinde mit erheblichem 
Aufwand und zusätzlichen Kosten entsorgt werden.
Wir bitt en daher alle Bürgerinnen und Bürger, ausschließ-
lich die dafür vorgesehenen Materialien abzulagern. So 
helfen Sie mit, unnöti ge Kosten zu vermeiden und unsere 
Traditi onen zu erhalten.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Gemeinde Schöfweg

Fliesen Zettl GmbH & Co. KG
Gewerbedorf 13 - 94551 Hunding 
 +49 (0)9904 846912

Info@fliesen-zettl.de
www.Fliesen-Zettl.de
Fliesen.Zettl

HANDEL
VERLEGUNG VON FLIESEN UND NATURSTEINE

       IM INNEN- UND AUSSENBEREICH
FLIESENAUSSTELLUNG
KÜCHENPLATTEN
GRABDENKMÄLER
GRABMALZUBEHÖR
BESCHRIFTUNG VON NATURSTEIN & GRABSTEIN

Öffnungszeiten und Stellenausschreibungen 
finden Sie auf unserer Webseite. 

Fliesen Zettl GmbH & Co. KG
Gewerbedorf 13 - 94551 Hunding

+49 (0)9904 846912
Info@fliesen-zettl.de
www.Fliesen-Zettl.de
Fliesen.Zettl

Öffnungszeiten und Stellenausschreibungen
finden Sie auf unserer Webseite.





Bis zum späten Nachmitt ag herrschte auf dem Schöfweger 
Dorfplatz reger Betrieb. Zahlreiche Besucher nutzten die 
Kirchweih, um durch die Stände zu schlendern, Bekannte 
zu treff en, die ausgestellten Oldti mer zu bestaunen und 
sich kulinarisch verwöhnen zu lassen. Erst als am Nach-
mitt ag starker Wind aufk am und ein Gewitt er aufzuzie-
hen drohte, räumten viele Aussteller vorsichtshalber ihre 
Stände. Zum Glück blieb es bei einem Regenschauer, das 
befürchtete Gewitt er zog nicht über Schöfweg hinweg.
Zuvor hatt e die Kirchweih ihren traditi onellen Verlauf ge-
nommen. Die Schöfweger Kirche wurde am 15.Juni 1947 
geweiht und das Kirchweihfest wird traditi onell gemein-
sam mit dem Jahrtag der Freiwilligen Feuerwehr Schöf-
weg gefeiert, die heuer im Rahmen des Sonnenwaldfes-
tes ihr 150-jähriges Bestehen feiert. Begleitet von der 
Blaskapelle Innernzell/Schöfweg zogen die Feuerwehren 
aus Schöfweg, Langfurth und Allhartsmais sowie die Orts-
vereine zur Messe in die Schöfweger Kirche. Damit blieb 
auch heuer jener kirchliche und gesellschaft liche Auf-
takt erhalten, der fest zur Schöfweger Kirchweih gehört.
Im Anschluss verlagerte sich das Geschehen auf den 
Dorfplatz. Dort bot sich den Besuchern wieder das ge-
wohnte Bild einer gut besuchten Kirchweih mit vie-
len Ausstellern und Fieranten. An den Ständen gab es 
unter anderem Spielzeug, Korbwaren, Holzdeko, Klei-
dung, Hüte, Schmuck und regionale Produkte zu ent-
decken. Auch für Kinder war einiges geboten, unter an-
derem mit Losbude, Kinderschminken und Hüpfb urg.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Die Be-
sucher konnten sich mit Sengzelten, Grillfl eisch, Käse 
und Brezn, Auszogenen oder kühlen Getränken stär-
ken. Bei Musik und geselligem Beisammensein ent-
wickelte sich rund um den Dorfplatz über mehre-
re Stunden hinweg ein lebendiges Kirchweihtreiben.
Zu den besonderen Anziehungspunkten zählte auch 
heuer wieder das Oldti mertreff en. Historische Trakto-
ren und Autos nahmen an der Rundfahrt durch den Ort 
teil und wurden anschließend am Dorfanger unterhalb 
der Kirche abgestellt. Dort konnten die mindestens 30 

Schöfweger Kirchweih Jahre alten Fahrzeuge aus nächster Nähe begutach-
tet werden. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, 
um mit den Besitzern ins Gespräch zu kommen und ei-
nen Blick auf die gepfl egten alten Gefährte zu werfen.
Auch wenn der Wett erumschwung die Kirchweih am spä-
ten Nachmitt ag früher als geplant ausklingen ließ, fi el die 
Bilanz positi v aus. Die Gemeinde Schöfweg mit Bürger-
meisterin Nadine Aulinger konnte sich über viele Besu-
cher, zahlreiche Aussteller und eine überaus gelungene 
Kirchweih freuen. -up





PNP Bericht von Olga Behringer



Zum Patrozinium der Kapelle 
wurde am 02.07.2026 die jähr-
liche Messe in Mutzenwinkel 

gefeiert.
Hierbei wurde auch die Dorfgemeinschaft  und der Zusam-
menhalt sichtbar. Besonders erfreulich war die Mitwir-
kung der Kinder, die die musikalische Gestaltung übernah-
men und auch die Fürbitt en vortrugen!

Text:
Michaela Schönberger
Foto:
Edi Schönberger 





Allhartsmaiser „polieren“ ihren Spielplatz wieder auf 
Viele fl eißige Hände waren gefragt und auch notwendig, um den allseits beliebten Spielplatz in Allhartsmais wieder auf 
Vordermann zu bringen. Viele Frauen und auch zwei männliche Helfer aus dem Dorf verabredeten sich Ende Juni wieder zur 
Pfl ege des Spielplatzes. Mit teils schwerem Gerät sollte es dem Unkraut und Wildwuchs an den Kragen gehen. 

Mit viel Eifer rückten die Allhartsmaiser/innen dem Unkraut zu Leibe. Vertrocknete Sträucher wurden entf ernt und Hecken 
zugeschnitt en sowie Sand aus dem Wasserspiel geschaufelt. Großfl ächig brachten sie in den Pfl anzbereichen wohlriechen-
den Rindenmulch auf, um opti male Voraussetzungen für die bestehende Hecken- und Blumenpracht zu schaff en. An dieser 
Stelle sei der Gemeinde für die abgesprochene Versorgung mit Rindenmulch herzlich gedankt!

Nach wenigen Stunden Arbeit und mit einigen Schweißperlen auf der Sti rn konnten die fl eißigen „Bienen“ den frisch ge-
pfl egten Spielplatzbereich genießen. Mit selbstgebackenen Kuchen sowie Kaff ee und Kaltgetränken „belohnten“ sich die 
Helfenden selbst und saßen noch länger zu einem „Ratsch“ zusammen. 

Im Namen der Kinder und anderen Nutzer des Spielplatzes sei den Helfern/innen von Herzen gedankt – Vergelt̀ s Gott !

Text und Bild: Klaus Brunnbauer
Bild zeigt die „fl eißigen Bienen“ – leider fehlen Tom und Veronika auf dem Foto



„Wir reisen daher des Abends 
spat wohl in der Heiligen 

Pfi ngstnacht“
Auch in diesem Jahr waren die Wasservögelsänger am 
Pfi ngstsonntag in Schöfweg unterwegs. Diesmal konnten 
wieder zwei Gruppen unter der Führung von Edi und Maria 
Christi na Schönberger gebildet werden, so dass bei herr-
lichem Wett er und sommerlichen Temperaturen fast das 
ganze Dorf besucht werden konnte. Die neuen einheitli-
chen Regenponchos hielten den zahlreichen Wassergüs-
sen bestens stand, so dass wir am Ende singen konnten: 
„Mia samma na bresldrucka ois wia a Ofakrucka.“ 
Der Erlös ging heuer mit je 200 Euro an den Gartenbauver-
ein, den Sportverein, die Feuerwehr und den KSV Schöf-
weg. Wie alle Jahre wurden die Spende zur Kirchweih an 
die Vereinsvertreter übergeben.

Die Wasservögel 2026 (v.l.): Niklas Stöckl, Stefan Nickl, Edi 
Schönberger, Simon Zitzelsperger, Manuel Schiller, Ma-
ria Christi na Schönberger, Michael Weinmann, Franziska 
Schönberger, Simon Schmitt , Tobias Gaßler, Jonas Mutz, 
Johannes Altmann                      Maria Christi na Schönberger



Ein weiterer großer Sieg für die Bürokrati e wurde errungen: 
Der wunderschöne Flieder, der jahrelang mit seinen Blüten 
Mensch, Biene und Schmett erling, neben dem Anwesen 
Marienplatz 1 in Schöfweg, erfreute, musste weichen. Sein 
schweres Vergehen? Er stand off enbar im Einfl ussbereich 
eines Verkehrsschildes.

Dass der Flieder im Frühling ein wahres Blütenmeer zau-
berte und deutlich mehr Aufmerksamkeit auf sich zog als 
das Schild selbst, konnte natürlich nicht toleriert werden. 
Schließlich könnte jemand versehentlich die Natur bewun-
dern, statt  sofort die volle Pracht eines Blechschildes zu ge-
nießen.

Nun steht das Verkehrsschild endlich ungestört da – frei 
sichtbar, frei atmend und ohne die lästi ge Konkurrenz ei-
nes lebendigen, duft enden Strauchs. Die Vögel suchen sich 
neue Sitzplätze, die Insekten neue Nahrungsquellen, aber 
dafür ist die Sicht auf das Schild jetzt erstklassig.

Man muss eben Prioritäten setzen: Blüten kommen und 
gehen, ein Schild bleibt ein Schild. Und wer braucht schon 
Farbe, Duft  und Natur, wenn man statt dessen die klare 
Schönheit eines Metallschildes bewundern kann?

Warum musste es gleich so eine krasse Maßnahme sein? 
Hätt e ein Zurückschneiden oder Zuschneiden nicht ausge-
reicht? Sicherlich hätt en sich die Bewohner des Anwesens 
nach Absprache auch daran beteiligt die Verkehrssicherheit 
aufrecht zu erhalten. Wie dem auch sei, Werbung als Luft -
kurort zu machen und gleichzeiti g diesen wunderschönen 
Strauch zu beseiti gen, kann ich nicht nachvollziehen. Aber 
die Entscheidungsträger werden es schon besser wissen.

Brigitt e Griedl

Leserbrief
vorher

nachher

Unser Dorf soll schöner werden!



Eis und Pizza zum Abschluss des 
Kindergartenjahres

Am Mitt woch, den 08.07.2026, erwartete unsere Kindergarten-
kinder etwas Besonderes:
Der Eismann besuchte uns mit seinem Eiswagen und sorgte für 
strahlende Gesichter. 
Jedes Kind durft e sich eine Kugel Eis aussuchen.
Zum Abschluss des Kindergartenjahres durft en sich alle Kinder 
außerdem auf eine gemeinsame Pizza freuen.
Ein herzliches Dankeschön an unseren Elternbeirat, der mit die-
sen großzügigen Spenden den Kindern viel Freude bereitet und 
den Kindergartenalltag mit solchen Akti onen bereichert! 

Bei den Vorschulkindern ist viel los…
Karate-Probestunde für unsere Vorschulkinder
Unsere Vorschulkinder durft en an einer spannenden Karate-
Probestunde teilnehmen.

Sie lernten verschiedene Techniken und Tricks kennen und 
konnten diese selbst ausprobieren. Dabei stand das Thema 
Selbstverteidigung im Mitt elpunkt. Die Kinder hatt en viel Spaß 
und waren mit großer Begeisterung dabei. Es war eine rundum 
gelungene Akti on.

Danke an SANKAN Kampfk unst Gruber die diese Stunden kos-
tenlos angeboten haben! 

Töpferprojekt im Kindergarten
Die Kinder hatt en die Möglichkeit, gemeinsam mit einer Kinder-
gartenmama zu töpfern.

Dabei gestalteten sie einen Kresseigel aus Ton. Mit viel Freude 
lernten die Kinder das Töpfern kennen und konnten dabei kre-
ati v sein. Das Projekt hat allen sehr gefallen und war ein tolles 
Erlebnis.

Danke an Wimmer Maria die uns dies ermöglichte. 

Unsere Müllsammelakti on
Am 4. Mai 2026 sammelten die Kinder der 4. Klasse aus der 
Grundschule Innernzell - Schöfweg rund um das Schulgelände 
Müll. Dies dauerte ca. zwei Unterrichtsstunden.
Die Schüler führten die Ramadama-Akti on durch, da auf 
dem Schulgelände viel Müll lag. Dort fanden sie zum Bei-
spiel alte Kisten, Glasscherben, kaputt es Feuerwerk 
und vieles mehr.
Sie wünschen sich, dass in Zukunft  weniger Müll auf ihrem Pau-
senhof zu fi nden ist.

(verfasst von: Lena, Emily P., Lea-Sophie und Victoria aus der      
4. Klasse)







Vor kurzem durft e unser erster Feuerwehrkommandant 
Markus Weiß, seinen 50. Geburtstag feiern.

Zu diesem besonderen Anlass lud er Familie, Freunde 
sowie seine Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
herzlich zu einer großzügigen Feier ein. In gemütlicher At-
mosphäre wurde gemeinsam gelacht, gefeiert und auf das 
Geburtstagskind angestoßen.
Für viele Lacher sorgte ein humorvoller Sketch über sein 
neues UTV-Fahrzeug, sowie einigen anderen Spielen, die 
von den Gästen mit Applaus und Begeisterung belohnt 
wurden. Rundum eine gelungene Feier.
Wir bedanken uns herzlich für die Einladung und wün-
schen dir, lieber Markus, weiterhin alles Gute,
viel Glück und Zufriedenheit, beste Gesundheit und vor-
allem unfallfreie Einsätze.                           Laura Weinmann



Den Geburtstagskindern der Mo-
nate August und September wün-
schen wir 
Maria Altmann, Wolfgang Aulinger, 
Erna Paternoster, Berta Schmitz, 
Regina Schönberger, Sonja Wagner, 
Brigitt e Zeintl und Marianne Zitzel-
sperger.
                            Rosemarie Pyschny



Der Sportverein auf Reisen 
zum Schliersee

Am Samstag, den 13. Juni um 7 Uhr morgens machten sich 
zahlreiche Mitglieder des SV Schöfweg mit dem Busunter-
nehmen Marx auf große Fahrt zum Schliersee. Nach einer 
Brotzeitpause kamen wir gegen Mitt ag in Schliersee an, 
wo wir zunächst das Markus-Wasmeier-Freilichtmuseum 
besuchten. Der ehemalige Profi skifahrer hat sich hier 
dem Erhalt alter Bauernhöfe aus der Ge-
gend gewidmet und ein kleines, schmuckes 
Museum aufgebaut. Am Mitt ag konnten wir 
uns im dorti gen Wirtshaus mit bayerischen 
Schmankerln und selbst gebrautem Bier 
stärken. Im Anschluss erklommen wir mit 
der Gondelbahn den Schliersberg, wo wir 
bei herrlichem Sonnenschein die Aussicht 
auf den Schliersee genießen konnten. Berg-
ab ging es für einige wagemuti ge Sportler 
mit der Sommerrodelbahn, was mancher 
nicht ohne Sturz und Schrammen überstan-
den hat – was der Grund für die etwas zu ra-
sante Fahrweise des ein oder anderen war, 
bleibt im Bereich der Spekulati onen. Nach 
diesem Abenteuer ging es mit dem Bus zum 
Spitzingsee, wo wir unser Hotel bezogen und 
den Abend auf der Terrasse mit einem üppi-
gen Grillbuff et ausklingen ließen.

Nach einem reichhalti gen Frühstück machten wir einen 
kurzen Spaziergang zu den beeindruckenden Josefsta-
ler Wasserfällen und konnten danach den Schliersee mit 
seiner Insel bei einer sehr windigen Schiff fahrt vom Was-
ser aus bewundern. Nach einer kurzen Einkehr in einem 
örtlichen Café machten wir uns auf die Rückreise. Beim 
Landgasthof „Räucherhansl“ in Loiching stärkten wir uns 
mit deft igen Brotzeiten und bayerischer Hausmannskost, 
bevor wir, fast pünktlich zum WM-Eröff nungsspiel, wieder 
in Schöfweg ankamen.

Foto: SV - Die Ausfl ügler vor den Josefstaler Wasserfällen



FFW Schöfweg im Aug-Sept. 2026

Seniorentreff  im Aug.-Sept. 2026

KDFB Schöfweg im Aug.-Sept. 2026

Mi.12.08. um 14:00 Uhr gemütlicher Nachmitt ag bei 
Cafe Liesl

FFW Allhartsmais im August 2026

FFW Langfurth im Aug. u Sept. 2026

Sa. 01.08. 19.30 Uhr  THL Übung mit Gratt ersdorf
Fr. 21.08. 20.30 Uhr  Atemschutz in Grafenau 2
Sa. 22.08. 19.00 Uhr Gemeinschaft sübung Schöfweg
Sa. 05.09. 19.00 Uhr THL Übung mit Hunding

So.09.08.   ab 10:00 Uhr Waldfest der FFW Langfurth
Sa.22.08.   um 19:00 Uhr Gemeinschaft sübung Schöf-  

 weg

Fr.  18.09.     Ausfl ug zur Woidsiederei
  in Schweinhütt  mit Gartenführung und Be-

sichti gung der Siederei ca. 2 Stunden, an-
schließend gemütliche Einkehr ,TP: 13:45 Uhr 
Dorfplatz Schöfweg, Anmeldung bis 07.09. 
bei Wildfeuer TEL.  09908 / 1312 

So.  27.09.    10:00 Uhr Erntedankfest in Schöfweg 

Sa. 01.08.    Übung  Langfurth 19.00 Uhr
So. 02.08.    Büchelsteinerfest- Gartenfest FFW Oberaign
                                  11.30 Uhr Kerschbaum
Mo. 03.08.    Atemschutzstrecke Grafenau 19.15 Uhr
Sa. 08.08.    Waldparty am  FFW-Haus ab 19.30 Uhr
So. 09.08.    Waldfest ab 10.00 Uhr
Sa. 22.08.    Gemeinschaft sübung Schöfweg 19.00 Uhr
Sa. 26.09.    Übung Langfurth 19.00 Uhr

Eine schöne Ulaubszeit den Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Schöfweg und den Kindern eine schöne 
Ferienzeit.
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